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neS lag auf einem Kabel oder Ruhebette, mit ei¬
nem Stücke weißen Kattun bedeckt, das mit Gi¬
ri, oder Verelblättern bestreut war.

Die rum Schlachtopfer Bestimmte saß auf
dem Ruhebette zu den Füßen der Leiche, mit
kreuzweis untergeschlagenen Beinen, ihr Gesicht
nach dem Gesicht des Verstorbenen gerichtet, das
nicht bedeckt war. Der Verstorbne schien mir ein

Mann von etwa fünfzig Jahren gewesen zu seyn.
Die Unglückliche hatte ein gelbes baumwollenes
Gewand an, Ringe von Chancos an Armen und

Handen; das Haar, das ungebunden um den Kopf
herabhing, war reichlich mit pulverisirtem San,
helhol; bestreuet, und in ihrer rechten Hand hielt
sie einen grünen Zweig, mit dem sie Hie Fliegen
von der Leiche scheuchte.

Um sie her saßen auf der Erde zehn bis zwölf
Frauen, die ihr frischen Betel zureichten; immer
hatte sie davon ein. Stück im Munde, und war
das Stück halb ausgekauet, so reichte sie es einer

brauchen, um etwas NichtSwürdigeS oder Unbedeu¬

tendes auSrudrücken.,
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